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IM SEELEN-
GARTEN

Heute kommt Lille zu 
spät zur Schule: Ihr 
Fahrrad liegt begraben 
unter einem grauen 
Ungeheuer, das sich über 
Nacht in ihren Garten 
verirrt hat. Als hätte sie 
auf seine Ankunft gewar-
tet, geht sie o!en und 
neugierig auf den Riesen 
zu. Der Pottwal antwortet 
launisch, doch Schritt für 
Schritt beginnt er von 
seinem reichen Leben im 
Meer zu erzählen. Mit 
dem Erzählen wächst aber 
auch, ausgelöst von einem 
heftigen nächtlichen 
Regenfall, sein Heimweh. 
Der Pottwal beginnt 
langsam zu schrumpfen. 
Am Ende kann Lille ihn in 
einem Eimer auf dem 
Fahrrad zurück ins Meer 
bringen. Wenn unsere 
Seelen Gärten sind, hat 
Sabine Rufener eine 
mutmachende Metapher 
der Selbst heilung geschaf-
fen: Wenn wir angstfrei auf 
die Pottwale in uns zuge-
hen und uns ihrer Gegen-
wart stellen, schrumpfen 
sie mit der Zeit. Zurück 
bleiben Muscheln und ein 
Seestern. 
Sabine Rufener erzählt 
diese eindringliche, fast 
märchenhafte Geschichte 
in grossen gründunklen 
Bildern, in die immer 
 häufiger die Lichtstrahlen 
fallen. 
– Thomas Dütsch

Sabine Rufener. Der
Wal im Garten.

Mannheim: Verlag
Kunstanstifter, 2021.
36 Seiten. Ab 5 Jahren.

SIZE MATTERS
Auf die Grösse 

kommt es an. Das be-
hauptet nicht nur die 
Wirtschaft, wo skaliert 
wird, damit die Gewinne 
superlinear ansteigen. Der 
Physiker Geo!rey West 
stiess in verschiedenen 
Lebensbereichen immer 
wieder auf erstaunliche 
Zusammenhänge und 
proportionale Gesetzmäs-
sigkeiten. So leben kleine 
und grosse Säugetiere 
zwar unterschiedlich 

lange, aber die Anzahl der 
Herzschläge über die ge- 
samte Lebensdauer ist bei 
allen ungefähr gleich. West 
hat untersucht, was es mit 
Skalierung und «natürli-
chen» Grenzen auf sich 
hat. Warum wachsen wir 
irgendwann nicht mehr 
weiter? Warum können wir 
über hundert, aber nicht 
über tausend Jahre alt wer- 
den? In der Folge wollte er 
auch wissen, ob und wie 
sich diese Verhältnisse auf 
andere Gebiete übertra-

gen lassen – Öko systeme, 
Städte oder Unterneh-
men. Seine Erkenntnisse 
zu exponentiellem Wachs-
tum und dessen Folgen 
für die Nachhaltigkeit sind 
wahre Augenö!ner.
– Daniel Ammann 

Geoffrey West.
Scale: Die universalen
Gesetze des Lebens von
Organismen, Städten
und Unternehmen. Aus
dem Englischen von Jens
Hagestedt.

München: C. H. Beck,
2019. 479 Seiten.
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